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Der Newsletter der Wirtschafts- und Innovationsförderung Salzgitter GmbH

FRÜHLINGSLIED 

Die Luft ist blau, das Tal ist grün,
die kleinen Maienglocken blühn 
und Schlüsselblumen drunter;
der Wiesengrund ist schon so bunt 
und malt sich täglich bunter.

Ludwig Hölty, 1748 - 1776

Das Branchenbuch für Salzgitter. Online.
Unsere Vielfalt zählt.
 
Das Branchenbuch Salzgitter bietet Unterneh-
men aus den Bereichen Handel, Gastronomie, 
Dienstleistung, Handwerk und Gesundheit 
Möglichkeiten, sich im Internet flexibel und 
zeitgemäß darzustellen – ob Speisekarten, 
aktuelle Angebote oder allgemeine Informatio-
nen, in das Branchenbuch Salzgitter können 

Unternehmen ihre Angaben jederzeit online 
einstellen und aktualisieren. Nutzen wir in die-
sen ungewöhnlichen Zeiten die Chance und 
lassen Sie uns gemeinsam die Vielfalt Salz-
gitters präsentieren. Als attraktiven Standort für 
Unternehmen. Und als Garanten für Kunden 
und Gäste.
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2 WIRTSCHAFT IN SALZGITTER

Am neuen Wasserstoffcampus Salzgitter starten 
gleich drei Projekte zur Nutzung von Wasser-
stoff. Dabei geht es um den Einsatz von Was-
serstofftechnologien in Fertigungsprozessen, die 
Entwicklung von Stahltanks für Transport und 
Lagerung des Energieträgers sowie einen Inno-
vationsverbund zum Aufbau eines Wasserstoff-
clusters für Salzgitter. Niedersachsen unterstützt 
die Projekte mit insgesamt 4,7 Millionen Euro 
aus dem Strukturhilfeprogramm des Landes für 
Salzgitter.

Projekt „Innovationsverbund Wasserstoff-
campus Salzgitter“

Das Projekt zielt auf die Ausgestaltung, konti-
nuierliche Entwicklung und Professionalisie-
rung des Innovationsverbundes Wasserstoff-
campus Salzgitter inklusive seiner Infrastruktur 
und seiner Angebote ab. Dies beinhaltet auch 
die formelle Gründung des Wasserstoffcampus 
als rechtliche Einheit. Neben einer engen Ver-
netzung aller Akteure und Aktivitäten des Was-
serstoffcampus gewährleistet das Projekt insbe-
sondere den Wissens- und Technologietransfer 
von Erkenntnissen in die Industrie, Wissen-
schaft, Politik und Gesellschaft – z. B. durch 
Qualifizierungsprogramme, Publikationen und 
anfassbare, interaktive Demonstratoren auf dem 

LAND FÖRDERT DREIFACHEN PROJEKTSTART AM 
WASSERSTOFFCAMPUS SALZGITTER

Gelände des Campus. Das Projekt bildet gleich-
zeitig die Klammer über alle weiteren Teilpro-
jekte, die im Rahmen des Innovationsverbundes 
durchgeführt beziehungsweise künftig initiiert 
werden sollen. Das Projekt stellt außerdem 
die Weichen für einen dauerhaften Betrieb des 
Campus. Das Projekt ermöglicht schließlich 
eine professionelle Öffentlichkeitsarbeit, sodass 
die Marke „Wasserstoffcampus Salzgitter“ als 
nationaler Leuchtturm im Bereich der Wasser-
stofftechnologien sichtbar ist und der Campus 
mittelfristig zu einem integralen Teil der deut-
schen Wasserstoffwirtschaft werden kann.

Teilprojekt „Fabriktransformation zur
Dekarbonisierung der Wertschöpfung mit H2“

Der Einsatz von Wasserstofftechnologien im 
Fabriksystem ist ein wichtiger Baustein für die 
Dekarbonisierung der Industrie. Voraussetzung 
dafür ist ein detailliertes Verständnis der ge-
samten Wasserstoffwertschöpfungskette – von 
der Energieerzeugung über die Wasserstoff-
erzeugung bis hin zur Anwendung in der. Im 
Projekt soll eine allgemeine Planungssystematik 
zur Transformation bestehender Fabriken mit 
Wasserstoff entwickelt werden. Ein digitales 
Abbild der Fabrik soll dabei die Bewertung un-
terschiedlicher Gestaltungsszenarien erlauben, 

sodass Investitionen in Wasserstofftechnologien 
im Vorfeld ökonomisch wie ökologisch abgesi-
chert werden. Die Integration von Wasserstoff-
technologien im Fabriksystem wird dann am 
Beispiel der Robert Bosch Elektronik GmbH in 
Salzgitter real erprobt. Das Vorgehen soll leicht 
auf unterschiedliche Fabriken und Branchen 
übertragbar sein, beispielsweise auf weitere pro-
duzierende Unternehmen in der Region Salz-
gitter.

Teilprojekt „Oberflächenbehandlung zur Re-
duzierung der Wasserstoffdiffusion in Stahl-
tanks“

Heute verbreitete Wasserstofftanks für mobile 
Anwendungen werden aus Faserverbundwerk-
stoffen hergestellt. Aufgrund der schlechten 
Ökobilanz von Faserverbundmaterialien ver-
sprechen mobile Wasserstofftanks aus hoch-
festen, recyclingfähigen Stählen ein großes 
Marktpotential. Eine Herausforderung für die 
Realisierung ist dabei die mögliche Wasserstoff-
versprödung höchstfester Stähle. Das Teilpro-
jekt nimmt sich dieser Herausforderung an. Zur 
Reduzierung der Wasserstoffdiffusion in Stahl 
wird ein gezieltes Oberflächendesign ange-
strebt. Das Fraunhofer Institut für Schicht- und 
Oberflächentechnik IST fokussiert sich dabei 
auf die Identifikation, Prüfung und Bewertung 
potenzieller Oberflächenbehandlungen. Dabei 
werden mechanische, physikalische und me-
tallurgische Eigenschaften untersucht, um die 
Oberfläche gezielt zu verbessern. Die Salzgitter 
Mannesmann Forschung (SZMF) untersucht 
insbesondere die Wechselwirkungen zwischen 
dem Grundwerkstoff Stahl und dessen Oberflä-
che. Dafür wird eine Druckpermeationskammer 
aufgebaut, um ein Prüfverfahren zur Messung 
der Wasserstoffdurchdringung in Festkörpern 
zu etablieren.

17. - 21. MAI 2021 - BONA SZ- AUSBILDUNGSMESSE WIRD DIGITAL 
Auch während der Coronakrise drückt viele 
Unternehmen der Schuh beim Thema Fach-
kräftegewinnung. Gleichzeitig mussten Live-
veranstaltungen zur Berufsorientierung und 
Nachwuchssicherung abgesagt werden. Deshalb 
bietet die Allianz für Region GmbH, gemein-
sam mit Medienpartnern und weiteren Spon-
soren die BONA SZ-Ausbildungsmesse 2021 

vom 17.bis 21.Mai als digitales Format an. Mit 
Hilfe weniger Informationen und einem Logo 
haben Unternehmen die Chance, ihr Ausbil-
dungs- und Studienangebot auf einem eigenen 
digitalen Messestand zu präsentieren. Den Aus-
stellenden stehen dabei verschiedene Medien 
zur Verfügung, um mit den Jugendlichen in 
Kontakt zu treten- bis hin zu einem Livechat. 

Der Basisstand kostet 350,- Euro netto. Im Vor-
feld bietet die Allianz für die Region GmbH, 
gemeinsam mit dem technischen Support, den 
BONA SZ- Schulen eine Einführung in die 
Möglichkeiten des Messetools an.

Anforderung der Messeunterlagen unter 

bo-messen@allianz-fuer-die-region.de



3

Bild: Salzgitter 

WIRTSCHAFT IN SALZGITTER

CORONA - ÜBERBRÜCKUNGSHILFE III
UND NEUSTARTHILFE

NEUER KREISHANDWERKSMEISTER IN 
SALZGITTER 
Christian Heuer ist der neue Kreishandwerker-
meister in Salzgitter. Der studierte Wirtschafts-
wissenschaftler und Bauingenieur ist seit sieben 
Jahren in der Vollversammlung der Handwerks-
kammer aktiv, seit zwei Jahren gehört er dem 
Vorstand dieser an. Zudem ist er stellvertretender 
Obermeister der Innung des Bauhandwerks. Seit 
2008 führt Christian Heuer die Geschäfte der 
1881 gegründeten Bauunternehmung R. Heuer 
GmbH in Salzgitter.
Mehr Informationen unter https://kh-son.de und

www.heuer-massivbau.de

NETZWERK ALLIANZ FÜR DIE REGION 
E.V.: ROSEMARIE KARGER IN DEN 
VORSTAND GEWÄHLT 
Prof. Rosemarie Karger wird stellvertretende Vor-
standsvorsitzende des Netzwerks Allianz für die 
Region e.V. Das beschloss der Netzwerkvorstand 
im November 2020. Die Präsidentin der Ostfa-
lia Hochschule für Angewandte Wissenschaften 
folgt auf die ehemalige TU-Präsidentin Prof. Anke 
Kaysser-Pyzalla, die das Amt aufgrund ihres 
Wechsels zum Deutschen Zentrum für Luft- und 
Rahmfahrt niederlegte. Insgesamt engagieren 
sich sieben Vorstandsmitglieder im Netzwerk 
Allianz für die Region, das insgesamt über 40 
Mitglieder aus Wirtschaft, Wissenschaft und öf-
fentlicher Hand zählt.
Mehr Informationen unter

www.allianz-fuer-die-region.de

PERSONALIEN

Bild: Ostfalia Hochschule

Doppelspitze im Vorstand (von links):
Prof. Rosemarie Karger und Eva Stassek.

Die Überbrückungshilfe wurde erneut verlän-
gert und deutlich vereinfacht. Unternehmen 
bis zu einem Jahresumsatz von 750 Millionen 
Euro, Soloselbständige, Freiberufler sowie ge-
meinnützige Unternehmen und Organisa-
tionen, die zwischen November 2020 und Juni 
2021 Umsatzeinbußen von mindestens 30 
Prozent verzeichnen mussten, erhalten Fixkos-
tenzuschüsse. Je nach Höhe des Umsatzein-
bruches werden 40 Prozent, 60 Prozent oder 
90 Prozent der Fixkosten erstattet - maximal 
aber 1,5 Millionen Euro (3 Millionen Euro für 
Verbundunternehmen). Unternehmen mit An-
spruch auf die November bzw. Dezemberhilfe 
sind für diese beiden Monate nicht antragsbe-
rechtigt.

Die Antragstellung erfolgt über „prüfende 
Dritte“.
Die Antragsfrist endet am 31. August 2021.

Das ist neu bei der Überbrückungshilfe III:

• 	 Fixkostenzuschüsse für Monate mit Um-
satzeinbußen von mindestens 30 Prozent zwi-
schen November 2020 und Juni 2021 

• 	 Auch größere Unternehmen (bis 750 Mil-
lionen Euro Jahresumsatz) haben Anspruch

• 	 Förderhöchstbetrag pro Monat: 1,5 Milli-
onen Euro (bisher 50.000 Euro; Erhöhung auf 
3 Millionen Euro für Verbundunternehmen in 
Vorbereitung), im Rahmen der Höchstgrenzen 
der EU-Beihilferegeln.

• Mehr erstattungsfähige Fixkosten: z.B. auch 
bauliche Modernisierungs-, Renovierungs- 
oder Umbaumaßnahmen bis zu 20.000 Euro 
pro Monat zur Umsetzung von Hygienekon-
zepten (auch rückwirkend bis März 2020); 
Investitionen in Digitalisierung (z. B. Aufbau 
eines Onlineshops, Eintrittskosten bei großen 
Plattformen) einmalig bis zu 20.000 Euro

• Zusatzregelungen für Reisebranche (Pro-
visionen sowie Erstattung von externen Aus-
fall- und Vorbereitungskosten sowie eine Per-
sonalkostenpauschale für bestimmte Reisen 
rückwirkend ab März bis Dezember 2020), 
Kultur- und Veranstaltungsbranche (Erstat-
tung von Ausfall- und Vorbereitungskosten 
rückwirkend ab März bis Dezember 2020), sta-

tionären Einzelhandel (Abschreibungskosten 
für verderbliche Ware und Ware für Winter-
saison 2020/2021, die vor dem 1. Januar 2021 
eingekauft wurde und wegen des Lockdown 
nicht abgesetzt werden konnte) und Unter-
nehmen der pyrotechnischen Industrie (Trans-
port- und Lagerkosten nach Verkaufsverbot 
von Silvesterfeuerwerk sowie Förderung von 
Fixkosten März bis Dezember 2020 bei Um-
satzrückgang von mindestens 80 Prozent im 
Dezember 2020 gegenüber Dezember 2019)

Neustarthilfe

Mit der Neustarthilfe werden Soloselbständi-
ge unterstützt, deren wirtschaftliche Tätigkeit 
im Förderzeitraum 1. Januar bis 30. Juni 2021 
Corona-bedingt eingeschränkt ist, die aber nur 
geringe betriebliche Fixkosten haben und für 
welche die Fixkostenerstattung im Rahmen 
der Überbrückungshilfe III daher nicht in Fra-
ge kommt. Alternativ zur Überbrückungshilfe 
III können Sie einmalig die Neustarthilfe von 
bis zu 7.500 Euro beantragen. Die Förderhöhe 
beträgt 50 Prozent eines sechsmonatigen Re-
ferenzumsatzes, der auf Basis des Jahresumsat-
zes 2019 berechnet wird. Haben die Soloselb-
ständigen im Förderzeitraum Januar bis Juni 
2021 Umsatzeinbußen von über 60 Prozent 
zu verzeichnen, dürfen sie die Neustarthilfe in 
voller Höhe behalten. Andernfalls ist die Neu-
starthilfe (anteilig) zurückzuzahlen.

Eine gleichzeitige Antragstellung für eine Fix-
kostenerstattung im Rahmen der Überbrü-
ckungshilfe III ist nicht möglich. Der Antrag 
kann direkt gestellt werden. Die Auszahlung 
der Neustarthilfe erfolgt in der Regel wenige 
Tage nach Antragstellung. Die Antragsfrist 
endet am 31. August 2021.

Mehr Informationen zu sämtlichen Corona-Hilfen der 

Bundesregierung unter

www.ueberbrueckungshilfe-unternehmen.de
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Nicole Mölling ist neue Leiterin der Direktion 
Salzgitter bei der Volksbank BraWo. Die 48-jäh-
rige Diplom-Kauffrau mit Bankausbildung, war 
vorher rund 20 Jahre lang für die Beratungs- 
und Wirtschaftsprüfungsgesellschaft PwC tätig, 
zuletzt als Senior Managerin. In der Region ist 
Nicole Mölling in diversen Ehrenämtern tätig, 
zum Beispiel als Initiatorin von Forum Frau 
und Wirtschaft in Braunschweig, Vorstands-
mitglied des Verbands deutscher Unternehme-
rinnen e.V. Niedersachsen, Mitglied des Beirats 
TransferHub 38 der TU Braunschweig und der 
Ostfalia, als Mitglied des Leitungskreises des 
Arbeitskreises evangelischer Unternehmer oder 
als Mitglied in der Union Kaufmännischer Ver-
ein von 1818 in Braunschweig. Mölling blickt 
ihrer neuen Aufgabe mit  Freude entgegen: „Die 
Zufriedenheit unserer Kunden treibt mich an. 
Leiterin der Direktion Salzgitter zu sein, bedeu-
tet für mich, Mehrwerte zu schaffen und Ver-
trauen aufzubauen.“ Sie bezeichnet sich selbst 
als Netzwerkerin, die sich auf den persönlichen 

VOLKSBANK BRAWO – NICOLE MÖLLING LEITET DIE 
DIREKTION SALZGITTER 

VOLKSWAGEN GROUP COMPONENTS STARTET
BATTERIE-RECYCLING AM STANDORT SALZGITTER

Bild: Salzgitter 

PILOTPROJEKT IN DER STAHLINDUSTRIE 
BEI SALZGITTER FLACHSTAHL
Das Innovationstempo in der Stahlindustrie zieht 
kräftig an. Auch Salzgitter Flachstahl setzt in der 
Produktion auf modernste Anlagentechnik. Jetzt 
hält das Industrial Internet of Things Einzug in 
die Kontibeize 2. Die Kontibeize 2 von Salzgit-
ter Flachstahl reinigt bis zu 1,8 Kilometer lange 
Stahlbänder mit chemischer Verfahrenstechnik 
von ihrer produktionsbedingten Zunderschicht. In 
der verfahrenstechnischen Anlage erheben zahl-
reiche Messinstrumente verschiedenste Parameter 
aus dem Prozess. Fast alle Messgeräte für die 
Messgrößen Durchfluss, Temperatur, Leitfähigkeit, 
Analyse und Druck stammen von Endress+Hau-
ser. Seit dem Produktionsstart der Anlage werden 
alle Abläufe stetig optimiert. Ein vielversprechen-
des Pilotprojekt in Sachen IIoT und Industrie 4.0 
läuft seit vier Jahren in Zusammenarbeit mit En-
dress+Hauser. Mehr Informationen unter  HYPER-
LINK „http://www.salzgitter-flachstahl.de“ www.
salzgitter-flachstahl.de

VOLLVERSAMMLUNG WÄHLT TOBIAS 
HOFFMANN ZUM NEUEN IHK-PRÄSI-
DENTEN

Im Januar fand sich die neue Vollversammlung der 
IHK Braunschweig zu ihrer konstituierenden Sit-
zung zusammen. Auf der Tagesordnung stand da-
bei die Wahl des Präsidiums, an dessen Spitze 
fortan Tobias Hoffmann als neuer Präsident das 
ehrenamtliche Gremium vertreten wird.
Mehr Informationen unter  www.braunschweig.ihk.de

ENTLASTUNG AUSBILDUNGSBETRIEBE – 
PRÄMIE DER NBANK
Wenn in Unternehmen bestehende Ausbildungs-
verträge verlängert oder zusätzliche Ausbildungs-
plätze geschaffen werden, unterstützt die NBank 
niedersächsische Betriebe mit bis zu 1000 Euro. 
Ziel der Prämie ist, die betriebliche Ausbildung 
in der angespannten Situation, bedingt durch 
die Covid-19-Pandemie, zu unterstützen und zu 
entlasten. Anträge können bis zum 31.10.2022 
gestellt werden.
Mehr Informationen unter www.nbank.de

IN KÜRZE

Austausch mit den Menschen in und um Salz-
gitter freut. „Vernetzung ist die Basis für Inno-
vation und Erfolg“, beschreibt sie einen ihrer 
Leitsätze. Dabei sehe sie die Regionalität und 
die Innovationskraft als starken Motor, der die 
Region aktiv voranbringt.

Mehr Informationen unter www.wir-sind-brawo.de

In Salzgitter passiert gerade etwas, 
das es im Volkswagen Konzern 
noch nie gab – die erste Anlage 
für das Recycling ausgedienter 
E-Auto-Batterien startet ihren 
Betrieb – ein innovatives und 
nachhaltiges Verfahren für Bat-
terie-Recycling, das Volkswagen 
Group Components am Stand-
ort Salzgitter in einer Pilotanlage 
einsetzt.
Bislang werden ausgediente Bat-
terien meist pyrometallurgisch 
recycelt. Einfacher gesagt, sie landen einfach 
im Hochofen. Volkswagen Group Components 
nutzt zunächst ein mechanisches Verfahren: 
Kommt die Batterie ins Recycling, wird sie zu-
nächst entladen und demontiert. Erste Rohstof-
fe wie ihr Aluminiumgehäuse, Kupferkabel und 
Kunststoff werden hier bereits wiedergewonnen 
und in den Produktionskreislauf zurückge-
führt. Dann werden die Batteriemodule unter 
einer Schutzatmosphäre stark zerkleinert und 
durch den austretenden flüssigen Elektrolyten 
zu einer feuchten Masse, dem Granulat. Das 
wird getrocknet, durch diverse Siebe und ein 
Magnetband geleitet und dadurch immer feiner 

und feiner. Am Ende entsteht das so genannte 
„Schwarze Pulver“, das unter anderem wertvolles 
Graphit sowie Lithium, Mangan, Kobalt, und 
Nickel enthält. Ein Partnerunternehmen aus 
der Chemiebranche trennt es anschließend mit 
einem hydrometallurgischen Prozess, also unter 
Anwendung von Wasser und Lösemitteln, in 
seine einzelnen Bestandteile. Diese können als 
sekundäres Rohmaterial für den Bau von Ka-
thoden von neuen Batterien genutzt werden – 
ohne jeden Qualitätsverlust gegenüber neuem, 
primärem Material.

Mehr Informationen unter www.volkswagenag.com

Bild: IHK Braunschweig

      Vorstandsmitglied Mark Uhde (r.) und Stefan 
Honrath (l.) stellen die neue Leiterin der Direktion 
Salzgitter, Nicole Mölling (m.), vor.
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Im Januar gab Alstom den Abschluss der Über-
nahme von Bombardier Transportation bekannt. 
Durch diesen Schritt, der auf der Strategie, den 
soliden operativen Grundlagen und finanziellen 
Entwicklung basiert, will Alstom seine Füh-
rungsposition auf dem wachsenden Markt für 
nachhaltige Mobilität ausbauen. Durch die In-
tegration von Bombardier Transportation baut 
der Konzern seine globale Reichweite aus und 
ergänzt sein bestehendes Portfolio um weitere 
innovative Produkte und Lösungen. Der erwei-
terte Konzern beschäftigt 75.000 Mitarbeiter 
in 70 Ländern weltweit, kann auf beispiello-
se Kapazitäten im Bereich der Forschung und 
Entwicklung zugreifen und bietet Kunden ein 
umfassendes Portfolio aus bahntechnischen 
Produkten und Lösungen.

Ein globaler Konzern für einen weltweit 
wachsenden Markt

Der Markt für Bahntechnik wird von eini-
gen wesentlichen Wachstumstreibern gestützt. 
Dazu gehören die beschleunigte Urbanisierung, 
öffentliche Investitionsstrategien und die welt-
weite Förderung der nachhaltigen und digitalen 
Transformation von Verkehrssystemen. Trotz 
der aktuellen Pandemie unterstreichen die 
jüngst angekündigten staatlichen Subventionen 
eindeutig, dass die Förderung der nachhaltigen 
Mobilität und speziell des Schienenverkehrs 
langfristig Priorität haben wird. Der Bahn-

ALSTOM VOLLZIEHT WICHTIGEN TRANSFORMATIVEN
SCHRITT: ABSCHLUSS DER ÜBERNAHME VON
BOMBARDIER TRANSPORTATION

technik-Markt wird bis 2025 voraussichtlich 
jährlich um 2,3 Prozent wachsen. Durch den 
Zusammenschluss beider Unternehmen mit 
ihren sich ergänzenden Kundenstämmen ist 
die neue Gruppe in allen Regionen bestens auf-
gestellt, um ihren Kunden weltweit zu dienen. 
Die Gruppe beliefert Mobilitätsunternehmen 
und Betreiber von Mobilitätsnetzwerken mit 
Produkten und Lösungen entlang der gesam-
ten Bahntechnik-Wertschöpfungskette. Durch 
die Integration von Bombardier Transporta-
tion verfügt Alstom über das umfangreichste 
Portfolio für Bahntechnik. Im Segment Schie-
nenfahrzeuge reicht das Angebot von Nah-
verkehrs- und Regionalzügen bis zu Hochge-
schwindigkeitszügen und umfasst zudem neue 
strategische Produkte wie People Mover und 
Einschienenbahnen. Im Servicesegment steht 
der Gruppe künftig ein größeres Netzwerk aus 
Wartungsanlagen sowie erweiterte Kapazitäten 
für die prädiktive Instandhaltung bereit. Mit 
einer Flotte aus 150.000 Schienenfahrzeugen 
verfügt Alstom zudem über die weltweit größte 
installierte Basis und legt damit den Grundstein, 
um seine Führungsposition im Servicebereich 
auszubauen. Auch das Signaltechniksegment 
wächst durch die Übernahme technischer und 
kommerzieller Kapazitäten auf sich ergänzen-
den strategischen Märkten.  

Die vollständige Pressemitteilung und weitere

Informationen unter www.alstom.com
Bild: Salzgitter 

EUROPEAN RAILWAY AWARD 2021 
GEHT AN LNVG FÜR PIONIERARBEIT 
MIT ALSTOM
Das innovative Wasserstoffzug-Projekt Coradia 
iLint von Alstom, im Auftrag der Landesnahver-
kehrsgesellschaft Niedersachsen (LNVG), wurde 
mit dem diesjährigen European Railway Award 
ausgezeichnet. Gemeinsam mit ihren Projektpart-
nern hat die LNVG die Initiative gestartet, Was-
serstoff als Kraftstoff im Schienenpersonennahver-
kehr zu testen.
Mehr Informationen unter www.alstom.com

LAND NIEDERSACHSEN KAUFT NEUE 
REGIONALVERKEHRSZÜGE BEI ALSTOM  
Niedersachsen soll insgesamt 34 neue elektri-
sche Doppelstocktriebzüge für das sogenannte 
Expresskreuz Bremen/Niedersachsen erhalten.
Die Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersach-
sen (LNVG) beabsichtigt, den insgesamt rund 
760 Millionen Euro umfassenden Auftrag an 
den Konzern Alstom zu vergeben. Ab Dezember 
2024 sollen die Züge zum Einsatz kommen. Die 
34 neuartigen Doppelstockzüge bestehen aus 
vier Fahrzeugeinheiten. Zusätzlich werden 18 
weitere Mittelwagen bestellt. Insgesamt werden 
somit 154 Fahrzeugeinheiten beschafft. Nieder-
sächs. Wirtschaftsminister Althusmann: „Der von 
der LNVG in einem strengen Wettbewerbsverfah-
ren ausgeschriebene Auftrag für Bau und Instand-
haltung der Fahrzeuge soll an das Unternehmen 
Alstom gehen. Damit ist die Beschaffung der 
Züge nicht nur eine gute Nachricht für Fahrgäste, 
Mobilität und Klima in Niedersachsen, sondern 
auch für unseren Industriestandort und die Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer am Standort Salz-
gitter.“
Mehr Informationen unter www.mw.niedersachsen.de 

und  www.alstom.com

VOLKSWAGEN AG – 62 MILLIONEN 
MOTOREN AUS SALZGITTER
62 Millionen Motoren wurden in Salzgitter seit 
der Gründung des Komponentenwerks 1970 ge-
fertigt. Das Jubiläumsaggregat ist ein moderner 
Vier-Zylinder-Ottomotor EA211 evo, der aktuell 
zu den meistgebauten Motoren des Standorts 
zählt. Täglich werden im Volkswagen Group 
Components Werk zahlreiche, sehr unterschiedli-
che Motorenvarianten gebaut – vom Dreizylinder 
bis zum 16-Zylinder.
Mehr Informationen unter

www.volkswagen-newsroom.com

IN KÜRZE

WIRTSCHAFT IN SALZGITTER

Grafik: Alstom
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Bild: Salzgitter 

IN KÜRZE

NEUJAHRSEMPFANG DER
IHK BRAUNSCHWEIG – DIGITAL

Der Neujahrsempfang der Industrie- und Handels-
kammer Braunschweig ist seit über 30 Jahren 
fester Bestandteil der Wirtschaftsregion. Aufgrund 
der Corona-Pandemie konnte die Veranstaltung 
in diesem Jahr nicht wie gewohnt als Empfang 
stattfinden. „Wir bedauern es sehr, dass wir zu 
unserem Jahresauftakt auf den persönlichen Aus-
tausch mit den Vertreterinnen und Vertretern aus 
Wirtschaft und Politik verzichten müssen. Der 
Neujahrsempfang ist eines der Highlights unserer 
IHK. Aufgrund der Situation werden wir Neuland 
betreten und freuen uns, zumindest einen Teil 
unseres Neujahrsempfangs erstmals als Video 
bereitzustellen“, sagt Dr. Florian Löbermann, 
Hauptgeschäftsführer der IHK Braunschweig. Ein 
wesentlicher Bestandteil des Neujahrsempfangs 
sind die Reden des IHK-Präsidenten Helmut Streiff 
und in diesem Jahr die des Ministerpräsidenten 
Stephan Weil. Die Redner geben dabei in der 
Regel neben einem kurzen Rückblick auf das ver-
gangene Jahr auch einen Ausblick auf die The-
men und Herausforderungen des neuen Jahres.
Die Videogrußworte: www.braunschweig.ihk.de/nje21

HANDWERKSKAMMER
BRAUNSCHWEIG-LÜNEBURG-STADE:
5000 LEHRLINGE IM JAHR 2020

Trotz der Corona-Pandemie ist die Zahl der neu-
en Auszubildenden im Handwerk nur leicht rück-
läufig:  5.017 junge Menschen haben im ver-
gangenen Jahr im Bezirk der Handwerkskammer 
Braunschweig-Lüneburg-Stade eine Ausbildung 
in einem der 130 Berufe des Handwerks be-
gonnen. Das Minus zum Vorjahr liegt damit bei 
sieben Prozent, also 385 Lehrlinge weniger. Im 
August lag das Minus bei den neu abgeschlosse-
nen Ausbildungsverträgen noch bei 20 Prozent. 
Selbst die von der Krise besonders betroffenen Fri-
seurbetriebe haben in 2020 trotz Betriebsschlie-
ßungen und einer unsicheren Geschäftsentwick-
lung weiter stark in ihren Nachwuchs investiert: 
232 neue Azubis begannen in einem Salon ihre 
Ausbildung.
Mehr Informationen und die Lehrstellenbörse der Hand-

werkskammer unter www.hwk-bls.de/lehrstellenboerse

Die Unternehmen der Betriebsnachbarschaft 
Salzgitter haben sich virtuell im März 2021 zum 
dritten Mal getroffen. Das Projekt Betriebs-
nachbarschaften wird gefördert aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds (ESF) sowie des 
Niedersächsischen Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung. Themen-
schwerpunkte waren das Projekt „Gesundheits-
fürsorge Betriebsnachbarschaft“ sowie die „digi-
tale Berufsorientierungsmesse Salzgitter“. Das 
Projekt zur Gesundheitsfürsorge wird von der 
Allianz für die Region GmbH zusammen mit 
der WIS und Audi BKK angeboten. Im Zuge 
des Projektes können Mitarbeiter und Ange-
hörige der Betriebe des Gewerbegebiets Peiner 
Straße und KMU-Area kostenlos an einem di-

gitalen Vortrag zum Thema „Starke Abwehr – 
Power für dein Immunsystem“ teilnehmen. Der 
Vortrag findet am Mittwoch, 14. April 2021 von 
16 - 17 Uhr statt.

Mehr Informationen www.allianz-fuer-die-region.de und 

die Anmeldung zum Vortrag: betriebsnachbarschaften@

allianz-fuer-die-region.de

BETRIEBSNACHBARSCHAFT SALZGITTER – GESUND-
HEITSFÜRSORGE BETRIEBSNACHBARSCHAFTEN

DIENSTLEISTUNGEN FÜR DIE UMSETZUNG
DES CHEMIKALIENRECHTS AUS SALZGITTER - 
CHEMICAL COMPLIANCE
Vor drei Jahren wagte Petra Laacks den Sprung 
aus dem sicheren Angestelltenverhältnis in die 
Selbständigkeit. Als Chemikerin hat sie mehr 
als 10 Jahre Erfahrung mit der Umsetzung des 
deutschen, europäischen und internationalen 
Chemikalienrechts für ein mittelständisches 
Chemieunternehmen gesammelt. Ein Themen-
gebiet, welches sich hervorragend zur Selbstän-
digkeit eignet, weil man mit wenig Gründungs-
kapital und viel Wissen eine Menge bewirken 
kann. Zukünftige Kunden hat Petra Laacks vor-
wiegend in der mittelständischen chemischen 
Industrie gesucht und gefunden, aber auch nter-
nehmen anderer Branchen, die mit Chemikalien 
arbeiten, haben Beratungsbedarf. Der industriell 
geprägte Wirtschaftsstandort Salzgitter eignet 
sich sehr gut für dieses Vorhaben. Die Existenz-
gründung wurde von der WIS mit Beratungsge-
sprächen, Zuschüssen aus dem Beratungsfonds 
und Kontakten aus dem Beratungsnetz Salzgit-
ter begleitet. So hat Petra Laacks das Abenteuer 
Selbständigkeit mit viel Elan und Herzblut und 
anfangs schon aus dem Homeoffice begonnen 
und ist mit ihrem Start sehr zufrieden. Mit 
Beginn der Corona-Pandemie und den damit 
einhergehenden Änderungen der Rahmen-
bedingungen gingen Aufträge rapide zurück, 
vorhandene Aufträge wurden storniert und 
Förderanträge spielten wieder eine Rolle. Auf 
der anderen Seite gingen viele Arbeitnehmer 
in Kurzarbeit und renovierten ihre Wohnungen 
und Häuser. In der Lackindustrie entwickelte 

Chemikerin Petra Laacks

sich im Laufe des Jahres eine klare Zweiteilung, 
die Hersteller von Baumarktfarben und Reno-
vierungsbedarf hatten volle Auftragsbücher, die 
Lackhersteller für den industriellen Bereich eher 
nicht. In jedem Fall ging es in der Industrie ins-
gesamt wieder aufwärts oder zumindest nicht 
ganz so stark bergab wie befürchtet, so dass sich 
auch die Auftragslage von Petra Laacks nach 
einer Delle im April bis Juni 2020 wieder erholt 
hat. Hinzu kamen gesetzliche Pflichten aus dem 
Chemikalienrecht, die bis Jahresende umzuset-
zen waren, was in speziellen Bereichen für eine 
gute Auftragslage gesorgt hat.

Mehr Informationen unter 0172 9317621 oder

www.pl-chemical-compliance.de 

WIRTSCHAFT IN SALZGITTER



www.branchenbuchsalzgitter.de

Unsere Vielfalt zählt. 
Das Branchenbuch für Salzgitter. Online.

Das Branchenbuch Salzgitter bietet Unternehmen aus Bereichen Handel, Gastronomie, 
Dienstleistung, Handwerk und Gesundheit Möglichkeiten, sich im Internet flexibel und 
zeitgemäß darzustellen – ob Öffnungszeiten, Speisekarten, aktuelle Angebote oder 
allgemeine Informationen, in das Branchenbuch Salzgitter können Unternehmen ihre An-
gaben jederzeit online einstellen und aktualisieren. Nutzen wir in diesen ungewöhnlichen 
Zeiten die Chance und lassen Sie uns gemeinsam die Vielfalt Salzgitters präsentieren. 
Als attraktiven Standort für Unternehmen. Und als Garanten für Kunden und Gäste.

 

www.branchenbuchsalzgitter.de
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SCHILLER DENTAL GMBH & CO. KG
– THE NEXT GENERATION

Mit Gründung der Schiller Dental GmbH & 
Co. KG in Salzgitter wollen die beiden Zahn-
technikermeister Peter Glaser und Hatem Zad-
dam die Tradition und Werte des ehemaligen 
Labors Schiller Zahntechnik aufleben lassen. 
Gleichzeitig hat die „Next Generation“ der 
Zahntechnik den digitalen und technischen 
Wandel vorangetrieben, so dass ein hochmo-
dernes Zahntechniklabor mit innovativen Fer-

BMWI-GRÜNDERZEITEN AKTUALISIERT

Mit der Publikationsreihe „GründerZeiten“ bietet 
das Bundeswirtschaftsministerium praxisorientier-
te Tipps zur Gründung und Unternehmensführung 
an. Vier der insgesamt 28 Ausgaben wurden ge-
rade aktualisiert.

Diese liegen nun als Download vor und können 
als kostenfreie Printversion bestellt werden.

Bestellung und weitere Informationen unter

www.existenzgruender.de

Peter Glaser und Hatem Zaddam im Beratungsgespräch

EXISTENZGRÜNDUNG & NACHFOLGE

tigungstechniken entstanden ist. Die beiden 
Geschäftsführer haben durch ihre regionale 
Verbundenheit und langjährige Berufserfahrung 
zahlreiche persönliche Geschäftsbeziehungen 
aufgebaut. Mit zehn Mitarbeitern betreut die 
Schiller Dental GmbH & Co. KG Zahnärzte in 
der gesamten Region. 

Mehr Informationen unter https://schillerdental.de 

Regina und Jürgen Wetter – seit 1989 Gründer 
und Inhaber von Optik Wetter – freuen sich, 
dass ihr Unternehmen in die nächste Genera-
tion geht und bedanken sich sehr herzlich bei 
ihren Mitarbeitern, ohne deren Treue und Ein-
satz das erfolgreiche Arbeiten nicht möglich 
gewesen wäre. Ein großer Dank gilt auch den 
Kunden, die ihnen über 31 Jahre lang ihr Ver-
trauen geschenkt haben.
Melanie Weidel und Carsten Nitsch aus Goslar 
läuten den Start der nächsten Generation ein. 
Seit Beginn des Jahres steht Melanie Weidel 
mit dem gewohnten Team von Optik Wetter al-
len Kunden zur Seite. Mit einer eigenen Unter-
nehmensphilosophie eröffneten Melanie Weidel 
und Carsten Nitsch im Oktober 2017 das mo-
derne Augenoptikerfachgeschäft „black & white 
Optik“ in der Petersilienstraße in Goslar: „Klare 
Strukturen, umgeben von einem schönen Am-

     Foto von links: Carsten Nitsch,
Melanie Weidel, Regina und Jürgen Wetter

OPTIK WETTER GEHT MIT MELANIE WEIDEL UND 
CARSTEN NITSCH IN DIE NÄCHSTE GENERATION

Eine Existenzgründung oder Unternehmensnach-
folge zu planen bedeutet mehr als eine gute Ge-
schäftsidee zu haben – denn was mit einer guten 
Idee beginnt, kann nur mit einer guten Planung 
langfristig zum Erfolg führen. Die Wirtschafts- und 
Innovationsförderung Salzgitter GmbH bietet 
kostenlose Fachveranstaltungen an, auch das 
Gründungsseminar „Erfolgreich starten!“ ist mit 
den Themen Gründungsprozess, Unterstützungs-
möglichkeiten, Geschäftsplan, Finanzierung & 
Fördermittel wieder geplant.

Mehr Informationen unter

www.gruenden-in-salzgitter.de

TERMINE

Eine Initiative der:

Pandemiebedingt können wir im Moment 
leider keine verbindlichen Termine
bekanntgeben.

Termine zur telefonischen oder virtuellen Bera-
tung bitte unter 05341-9009915 vereinbaren.

biente, gepaart mit Empathie und hoher Mit-
arbeiterzufriedenheit, ergibt eine optimale Kun-
denzufriedenheit.“ Diese besondere Philosophie 
wird nun auch Teil von Optik Wetter werden.

WORKSHOPREIHE
„ERFOLGREICH STARTEN!“2021

GRÜNDEN IN SALZGITER – NEUSTART 
DER SEMINARREIHE FÜR GRÜNDUNG 
UND NACHFOLGE

AKTUELL
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Sie machen sich selbstständig? Wir unterstützen Sie…
…indem wir im Rahmen unseres Förderprogramms für
den inhabergeführten Einzelhandel bis zu 50 Prozent Ihrer
Mietkosten in den ersten sechs Monaten nach Geschäfts-
eröffnung übernehmen.

Raum für Ihren Traum

Fördervoraussetzungen: 
 Neueröffnung eines Geschäftes•

 Lage in der Innenstadt •

 zentrenrelevante Branche•

 Antrag spätestens 30 Tage nach Geschäftseröffnung•

www.wis-salzgitter.de

Wirtschafts- und Innovationsförderung Salzgitter GmbH
Windmühlenbergstraße 20 | 38259 Salzgitter

Anna Jantos | Telefon: 0 53 41 / 900 99 35

WORKSHOP-ANGEBOT

Die WIS hat neue Standortexposés für Salzgit-
ter-Lebenstedt, Salzgitter-Bad, Salzgitter-Thie-
de und Salzgitter-Gebhardshagen aufgelegt. 
Diese fassen wichtige Kennzahlen, Daten und 
Potentiale der innerstädtischen Einzelhandels-
standorte zusammen, die Interessierten bei ihrer 
Entscheidung über eine Ansiedlung helfen kön-
nen.

„Das Standortexposé ist ein weiteres, wichtiges 
Instrument der WIS zur Vermarktung der Ein-

Durch die Verlängerung des Lockdowns, die ho-
hen Inzidenzzahlen und die damit einhergehen-
den Beschränkungen und Verbote ist vor allem 
der lokale Einzelhandel stark betroffen. Zur Unter-
stützung des Einzelhandels in Salzgitter bietet die 
Wirtschafts- und Innovationsförderung Salzgitter 
GmbH demnächst einen Online-Workshop, um 
auf Social-Media-Plattformen alternative Absatz-
kanäle kennenzulernen. Der ca. dreistündige 
Workshop ist kostenlos und wird per Zoom an-
geboten.

Interessierte Einzelhändler melden sich bitte bei Anna 

Jantos unter 05341-9009935 oder per E-Mail an 

anna.jantos@wis-salzgitter.de

NEUES STANDORTEXPOSÉS FÜR DIE INNENSTÄDTE 
VON SALZGITTER ONLINE WORKSHOP

FÜR EINZELHÄNDLER
zelhandelsstandorte 
und soll Projekt-
entwicklern und 
Investoren die Vor-
teile des Standortes 
Salzgitter vorstel-
len“, so Anna Jan-
tos, Citymanage-
rin der WIS. „Mit 
den Standortex-
posés möchten 
wir auch die ak-
tuellen baulichen 

und strukturellen Entwicklungen unterstützen 
und begleiten“.
Die Standortexposés stehen Maklern aus der 
Region und Eigentümern von gewerblichen 
Immobilien ab sofort kostenlos zur Verfügung 
und können direkt bei der WIS angefordert 
werden. 
Für Bürger und Interessierte stehen die Stand-
ortexposés in Kürze zum Download bereit. 

Download unter www.wis-salzgitter.de
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NEUAUFLAGE GASTGEBERVERZEICHNIS SALZGITTER 

NEUAUFLAGE BRILLENPUTZTUCH
ALS PRAKTISCHES SOUVENIR AUS SALZGITTER

Die Tourismusförderung Salzgitter legt das 
Gastgeberverzeichnis für Salzgitter im gewohn-
ten Zweijahresrhythmus neu auf.
Über das ganze Stadtgebiet verteilt finden sich 
Unterkünfte vom Privatzimmer bis zum 4-Ster-
ne-Hotel. Zusätzlich sind Ausflugstipps und 
Sehenswürdigkeiten für Salzgitter und das nahe 
Umland aufgeführt.
Das Gastgeberverzeichnis liegt in mehreren 
öffentlichen Einrichtungen der Stadt aus und 
kann kostenfrei bei der Tourist-Information ab-
geholt oder auch zum Versand bestellt werden. 

Eine Downloadversion steht auf der Internetseite

www.tourismus-salzgitter.de zur Verfügung, dort sind die 

Einträge auch auf der kartenbasierten Internetplattform 

outdooractive abrufbar.

Bild: Salzgitter 

Bild: Salzgitter 

HOTEL-RESTAURANT BONÊ-TO IN
SALZGITTER-LEBENSTEDT

Für das einige Zeit leerstehende Objekt Hotel 
Adonis/Restaurant Platon III in der Berliner Straße 
in Salzgitter-Lebenstedt gibt es eine Nachnutzung. 
Unter dem Namen „BoNê-To Steakhouse / Res-
taurant“ werden seit Herbst 2020 Gäste begrüßt 
bzw. bei coronabedingten Vorgaben außer-
Haus-Gerichte angeboten. Zudem bietet das  Bo-
Nê-To Hotel den zahlreichen Geschäftsreisenden 
in Salzgitter eine gut gelegene und preiswerte 
Alternative zum bisherigen Hotelangebot in Salz-
gitter-Lebenstedt.
Mehr Informationen unter

www.restaurant-bone-to.de/hotel   

NEUER HOTELMANAGER IM
DORMERO HOTEL SALZGITTER 

Seit dem 1.Oktober 2020 leitet Dennis Brenner 
das Dormero Hotel Salzgitter in der Fußgänger-
zone von Salzgitter-Lebenstedt. Der gebürtige 
Wolfenbütteler freut sich auf die neuen Heraus-
forderungen nahe seiner Heimatstadt.
Mehr Informationen unter www.dormero.de

GOLFHOTEL SALZGITTER-BAD WIRD
APPARTEMENTHAUS 

In der Altstadt Salzgitter-Bad erfolgt derzeit der 
Umbau des ehemaligen Golfhotels hin zu einem 
Appartementhaus. Ab sofort können ganze Woh-
nungen mit Pantryküche gebucht werden, die 
Mindestmietdauer beträgt einen Monat.
Mehr Informationen und Kontakt unter

www.golfhotel-salzgitter.de oder Telefon 05341-3010. 

NEU IN SALZGITTER

IN KÜRZE
	 In der Tourist-Information Salzgitter und einigen ausgewählten Souvenirverkaufsstellen der Stadt ist 
das neu aufgelegte Brillenputztuch der Tourismusförderung mit Motiven des Salzgittersees zum Preis von 
2,50 Euro käuflich zu erwerben. Mit dem farbenfrohen Aufdruck wird die Vielfalt der Freizeitangebote 
deutlich, sei es mit dem Piratenspielplatz für Kinder, der sportlich herausfordernden Wasserskiseilbahn 
oder der ruhigen Idylle der Insel im Salzgittersee. Bestellt werden kann das Brillenputztuch auch im on-
line-Shop unter https://stadtbotschafter.de/product/brillenputztuch-salzgittersee/

Unterkunftsverzeichnis
2021/2022 - Salzgitter
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NEUER MUSEUMSLEITER
FÜR SCHLOSS SALDER

Seit dem 1. November 2020 leitet Arne Homann 
das Städtische Museum Schloss Salder. Der ge-
bürtige Bremerhavener studierte in Hamburg 
Vor- und Frühgeschichte und Geschichte. Sein mu-
sealer Weg führte ihn über ein Volontariat beim 
Celler Bomann-Museum und selbständige Arbeit 
als Historiker und Archäologe zu den Museen des 
Landkreises Gifhorn. Dort leitete er das Schulmu-
seum Steinhorst und organisierte kulturelle Veran-
staltungen. Weiterhin war er für die Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit aller vier Museen des Land-
kreises Gifhorn zuständig.

Mehr Informationen unter www.salzgitter.de

Als grüne Flächenstadt zeigt sich Salzgitter mit 
vielen Gesichtern. Der Süden Salzgitters lockt mit 
einer Hügellandschaft und mit wunderschönen 
Ausblicken zum Harz. In der Ebene des Norden 
Salzgitters gibt es die Naturerlebnisse Heerter See 
und Salzgittersee, sowie das städtische Museum 
Schloss Salder zu erkunden, auch die imposante 
Industrielandschaft mit dem Stichkanal prägt Salz-
gitter. Touren, die zusammengenommen durch alle 
31 Stadtteile Salzgitters führen, gehören zu einem 
Radkartenset, dass die Tourist-Info verkauft.

Die Routen gibt es auch als GPX-Dateien auf der Inter-

netseite www.tourismus-salzgitter.de zum kostenfreien 

Download. 

PERSONALIETIPP

Geschäftsführer Jan Erik Bohling
Aufsichtsratvorsitzender Rainer Armbrust

Windmühlenbergstraße 20
38259 Salzgitter
Telefon	 05341/900 99-0
Fax	 05341/900 99-11

info@wis-salzgitter.de     www.wis-salzgitter.de

KONTAKT

Die Redaktion von WISaktuell freut sich
über Anregungen, Themen- und Änderungs-
wünsche, Kritik, Verbesserungsvorschläge,
Lob und Tadel per E-Mail unter
newsletter@wis-salzgitter.de
oder per Telefon 05341/900 99-20

Eine Gesellschaft der Stadt Salzgitter

31 STADTTEILE SALZGITTERS MIT DEM RAD ENTDECKEN

Die Mitarbeitenden des Fachdienstes Kultur 
der Stadt Salzgitter blicken auf ein außerge-
wöhnliches Jahr 2020 zurück. Geplante Ver-
anstaltungen mussten aufgrund der Pandemie 
in das Jahr 2021 verlegt oder ganz abgesagt 
werden. „Das Kulturteam“, so Fachdienstleiter 
Hartmut Schölch, „hat sich jedoch diesen He-
rausforderungen gestellt und neue Wege ge-
funden, kulturelle Angebote für Salzgitter zu 
schaffen.“ Dreh- und Angelpunkt war und ist, 
so Schölch, das städtische Medienzentrum. „Es 
war neben seiner regulären medialen Arbeit ein 
fundamentaler Baustein der fachdienstinternen 

RÜCKBLICK – FACHDIENST KULTUR GING 2020 NEUE WEGE

digitalen Projekte“, lobt der Fachdienstleiter. 
„Das Team des Medienzentrums begleitet nicht 
nur Livestreams, Video- und Pressekonferenzen, 
sondern auch weitere Organisationseinheiten 
der Stadtverwaltung.“ Ein weiterer Aufgaben-
bereich, der das Medienzentrum vor besondere 
Herausforderungen stellte, sei seine gesetzliche 
Pflichtaufgabe der Unterstützung von Schulen 
mit Medien, Medienkompetenz und Fortbil-
dungen gewesen. Aber auch das Literaturbüro 
sei neue Wege gegangen. Das neue literarische 
Online-Format mit dem Titel „reingelesen“ 
hätten viele Literaturinteressierte verfolgt. Das 

Format sei, laut dem Fachdienstleiter, eine Mi-
schung aus Autoren-Interview, Buchvorstellung 
und Lesung. Zur Zeit werde die zweite Folge 
des Formats ausgestrahlt. Die dritte Folge sei 
bereits in Produktion, berichtet Schölch. In 
Planung sei derzeit ein zusätzliches literarisches 
Online-Angebot für Jugendliche und junge Er-
wachsene. Der „Spoken-Word-Online-Works-
hop“ mit Böttcher soll voraussichtlich im April 
2021 stattfinden. 

Mehr Informationen unter www.salzgitter.de

Fotos: André Kugellis


